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Der beeindruckende Gebäudekomplex  
im Bieler Bözingenfeld ist nicht zu über- 
sehen. Der moderne Holzbau besticht  
nicht nur durch seine markante Archi- 
tektur, sondern auch durch seine Di- 
mensionen. Familien schlendern Rich- 
tung Eingang, die Kinder voller Vorfreu- 
de auf das, was sie erwartet. Am Tag  
der offenen Tür zählen die Veranstal- 
ter rund 3'000 Besucherinnen und Besu- 
cher. «Wir sind absolut geflasht, wir hät- 
ten nie gedacht, dass so viele Leute kom- 
men», sagt Gabi Schibler, Geschäftslei- 
terin von Kids-Sport.

In der Halle herrscht unterdessen  
Hochbetrieb: Überall tummeln sich Kin- 
der, testen Ringe, balancieren auf Bar- 
ren, springen auf der Tumblingbahn  
oder landen lachend in der Schnitzel- 
grube. Unterschiedliche Bewegungspos- 
ten laden dazu ein, die eigene Koordina- 
tion und Geschicklichkeit zu testen. «Ich  
habe heute den Dreifachsalto auf dem  
Trampolin ausprobiert und hab es fast  
geschafft», berichtet Nico, zehn Jahre  
alt. Er ist Kunstturner und wird künftig  
regelmässig im Turnzentrum trainieren.

Höhepunkt ist die Show – mit  
anschliessender Autogrammstunde von  
Athletinnen und Athleten des Leis- 
tungszentrums Bern sowie des National- 
kaders. Auf geführten Rundgängen er- 
halten die Besuchenden Einblick in die  
Kunstturnhallen, den Gymnastikraum,  
den Kraftraum sowie die Verwaltungs-  
und Besprechungsräume. «Mir gefällt es  
hier, weil ich verschiedene Sachen aus- 
probieren kann und etwas dabei lerne.  

Auf dem Trampolin hat es mir am meis- 
ten Spass gemacht», sagt Tristan, elf Jah- 
re alt.

Geräteturnen ist nicht Kunstturnen
Hannah (21), Frederico (15) und Nico  
(18) sind an diesem Tag hier, weil sie von  
der neuen Halle gehört haben und neu- 
gierig sind. Alle drei betreiben seit dem  
Alter von sechs Jahren hobbymässig Ge- 
räteturnen. Ihr nächstes Ziel: die Quali- 
fikation für die Schweizer Meisterschaft  
im Herbst.

Sie erklären auch den Unterschied  
zwischen Geräteturnen und Kunsttur- 
nen: «Geräteturnen gibt es nur in  
der Schweiz. Es umfasst Ringe mit  
Schwung, den Sprung mit Minitrampo- 

lin, aber keinen Balken oder kein Pau- 
schenpferd. Dafür braucht es weniger  
spezielle Hallen. Kunstturnen hingegen  
erfordert spezialisierte Anlagen.»

Leistung und Leidenschaft
Das Turnzentrum in Biel arbeitet part- 
nerschaftlich mit Kids-Sport zusammen  
und bietet in den trainingsfreien Zeiten  
der Eliteturnerinnen und -turner Bewe- 
gungsangebote für Kinder und Jugend- 
liche an. Ziel ist es, den Breitensport in  
der Region zu fördern. «Wir wollen Kin- 
der und Jugendliche früh und regelmäs- 
sig für Bewegung und Sport begeistern»,  
fügt Gabi Schibler hinzu.

Das Angebot richtet sich zunächst  
an Kinder, soll aber später auch auf Er- 

wachsene ausgeweitet werden. Die ers- 
ten Angebote starten nach den Som- 
merferien: Geräteturnen, Schnitzelgru- 
be, Trampolin, Parkour, Kunstturnen  
und Bewegungsstunden – und für die  
Jüngsten am Sonntagmorgen «Krabbel- 
gym».

Nach den Herbstferien sind auch of- 
fene Trainings für Jugendliche geplant,  
bei denen unter Anleitung eines Coa- 
ches Koordination, Kraft und Beweglich- 
keit gefördert werden. Zudem entstehen  
sogenannte «Bewegungsfenster», bei  
denen Kinder, Jugendliche und Erwach- 
sene gegen einen kleinen Eintritt das  
Zentrum frei nutzen können.

Magalie Terre

Das Turnzentrum begeistert 
nicht nur den Nachwuchs
Am Tag der offenen Tür des neuen Turnzentrums in Bözingen zählen die Veranstalter rund 3'000 
Besucherinnen und Besucher. Die Bilanz fällt positiv aus. Was macht die neue Sportstätte so speziell?

Die neue Halle in Bözingen bietet alles, was das Herz der Turnerinnen und Turner begehrt. Bilder: Dylan Bourquin

Die Stars von morgen zeigten in Bözingen ihr Können.  

«Wir sind absolut 
geflasht, wir hätten 
nie gedacht, dass so 
viele Leute kommen.»

Geschäftsleiterin von Kids-Sport
Gabi Schibler

Das Turnzentrum Bern in Bözingen hat  
im Juni 2025 seinen Betrieb aufgenom- 
men – und ist das Trainingszentrum  
für die besten Kunstturnerinnen und  
Kunstturner aus der ganzen Schweiz.  
Nicht nur der Spitzensport profitiert von  
der topmodernen Infrastruktur – auch  
für den Breitensport ist die Halle ei- 
ne einmalige Gelegenheit, in einem pro- 
fessionellen Umfeld zu trainieren.

Die grosszügigen Doppelturnhallen  
lassen sich flexibel nutzen, zum Bei- 
spiel auch für Rollsportarten wie Inline- 
hockey. Ein besonderes Highlight bildet  
die neue Kletterhalle, in der das na- 
tionale Leistungszentrum des SAC un- 
tergebracht sein wird. Ab August 2025  
dürfen Kinder, Jugendliche und Sport- 
begeisterte aus der Region das Zentrum  
nutzen. Angebote wie die Schnitzelgru- 
be, das Trampolin, Turngeräte wie Ringe  
und Schwebebalken machen das Zen- 
trum zu einem einmaligen Ort für Bewe- 
gung, Begegnung und Spass. (mat)

Turnen für alle 
in Bözingen

Der Seeländer Trainer Claudio Capel- 
li vom Nationalkader der Kunstturner  
zeigt sich begeistert von der neuen Hal- 
le in Bözingen. Für den Nachwuchs im  
Turnen könnte sie langfristig Gold wert  
sein.

Welche Bedeutung hat dieser Anlass  
für Sie?
Claudio Capelli: Es ist toll zu sehen, wie  
gross das Interesse ist. Die neue Hal- 
le bietet ein riesiges Potenzial für die  
Nachwuchsförderung im Seeland.

Warum ist Geräteturnen ein guter  
Einstieg für Kinder?
Geräteturnen und Kunstturnen ver- 
mitteln früh ein gutes Körpergefühl,  
Spannung und Koordination – das ist  
etwas, das einem das ganze Leben  
begleiten kann. Kinder mit Poten- 
zial haben vom Geräteturnen aus  
die Möglichkeit, ins Kunstturnen zu  
wechseln.

Wie wichtig ist der Breitensport?
Sport ist generell enorm wichtig – nicht  
nur für die persönliche Entwicklung,  
sondern auch für die Gesundheit unse- 
rer Gesellschaft.

Worauf achten Sie persönlich bei jun- 
gen Talenten?
Wichtig sind Körpergefühl, Orientie- 
rung und Körperspannung – all das  
können junge Kinder noch sehr gut  
erlernen. Am Anfang braucht es vor  
allem Freude an der Bewegung. Alles  
Weitere zeigt sich mit der Zeit: wie  
weit man kommt und was man selbst  
erreichen möchte.

Was sind Ihre Ziele?
Nach dem Gewinn der Team-Silberme- 
daille an der Europameisterschaft steht  
nun die Weltmeisterschaft in Jakarta be- 
vor. Zwei bis drei Athleten und Athletin- 
nen haben das Potenzial, dort ins Finale  
zu kommen.
Interview: Magalie Terre

«Die Halle 
bietet ein riesiges 
Potenzial»

Claudio Capelli
Trainer der Schweizer Kunstturner

Nachgefragt

Info: Weitere Bilder auf ajour.ch


